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HÄUFIGE FRAGEN & ANTWORTEN VOR DER REISE 

 
Wo ist das Projekt „Africa Amini Alama“ gelegen? 
Momella ist der Hauptstandort von Africa Amini Alama Ltd. Momella ist ein Dorf, das auf ca. 1.600 
Meter Höhe zwischen dem Mount Meru und dem Mount Kilimanjaro liegt. Hier ist die „Zentrale“ von 
Africa Amini Alama (AAA) mit folgenden Bereichen: Zum Dispensary Bereich zählen: Dispensary, 
Laboratory, Mother-child house, Ärztewohnungen, Library, Womens Center, Africa Amini Alama 
School (Worseg Vision English Medium Academy), Community Center, Restaurant, Helferunterkünfte, 
KinderVilla und das Hauptbüro von Africa Amini Alama Ltd. 
 
Der Office-Bereich ist ca. 20 Gehminuten vom Dispensary- Bereich entfernt und liegt noch ca. 150 m 
höher als dieser. Hier gibt es einen Internetzugang. 
 
Die Maasai Lodge mit der nahe gelegenen Maasai und Simba Vision liegen ca. 45 Minuten von 
Momella entfernt. 
 
Welche Sprache sollte ich sprechen? 
Suaheli-Kenntnisse sind keine Voraussetzung, Englischkenntnisse von Vorteil, jedoch kein Muss! 
Die meisten Menschen, mit denen sie in und um Africa Amini Alama zu tun haben 
werden, sprechen Englisch, Volontäre vor Ort oder die Projektverantwortlichen Christine und 
Cornelia Deutsch. In größeren Ortschaften und Städten des Landes können sie 
sich auch in Englisch verständigen, auf dem Land wird dies schon schwieriger. Die Amtssprache 
in Tansania ist Kiswahili. 
 
Soll ich Geld mitnehmen? Wie wird gezahlt? 
Es wird empfohlen, Dollar oder Euro mitzunehmen. In Arusha, der nächst größeren Stadt, 
kann ausländische Währung in Tansanische Schillinge (TSH, Landeswährung) umgetauscht 
werden. Mittlerweile gibt es in Tansania auch Geldautomaten; das abgehobene 
Geld wird allerdings nur in Tsh ausgegeben. 
 
Wechselkurs als Richtwert 1 € = ca. 2.000 Tsh 
 
Es ist günstiger vor Ort zu wechseln als in Österreich. 
 
Große Scheine (50,100, 200, 500-Noten) haben einen besseren Wechselkurs. 
In Tansania ist es noch immer nicht üblich, mit Kreditkarten zu bezahlen. Darauf muss 
man sich unbedingt einstellen. 
 
Was gibt es beim Visum zu beachten? 
Das Visum ist bei der Ankunft am Flughafen unkompliziert zu erhalten. 
Die Kosten für einen bis zu 3-monatigen Aufenthalt betragen 50 $ oder 50 € (Genauer Betrag 
empfehlenswert!) 
 
Wo liegt der nächste Flughafen? 
Zielflughafen ist der Kilimanjaro International Airport in der Nähe Arushas. KLM (über 
Amsterdam), Turkish Airlines (über Istanbul), Ethiopien Airlines (über Addis Abeba) oder 
Qatar Airlines (über Doha) sind die gängigen Fluglinien. Bei KLM und Turkish Airlines hat 
man 2 x 23 kg Gepäck frei und kann relativ günstig umbuchen; die Flüge gehen täglich. 
Falls ihr Gepäck die erlaubten Kilo nicht erreicht, kontaktieren sie bitte unsere officeadresse 
(office@africaaminialama.com). Vielleicht könnten sie uns helfen, dringend benötigte 
Sachen ins Hilfsprojekt zu bringen, die bereits darauf warten, nach Tansania zu kommen. 
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Sollte ich mich versichern? 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten für Reise-, Kranken- und Sachversicherungen. 
1. Über die Kreditkarte: Falls die Reise mit Kreditkarte bezahlt wurde 
2. ÖAMTC-Reiseversicherung 
3. Krankenversicherungen 
4. Bei der Buchung der Reise über ein Reisebüro 
 
Bitte selbst abwägen, welche Versicherung notwendig ist. 
 
Muss ich mich Impfen lassen? 
Zu Impfungen und die Zusammenstellung der Reiseapotheke geben ihnen das Tropeninstitut 
und ihr Hausarzt nützliche Informationen. 
 
Notwendige Impfungen 
Hepatitis A + B / Tetanus (Wundstarrkrampf) / Diphtherie / Keuschhusten / Polio  
  
Als Malaria-Vorbeugung sollte dementsprechende Mittel (Malarone,...) zur Sicherheit mitgenommen 
werden. Wir empfehlen keine Einnahme vor der Reise (entgegen dem Tropeninstitut) Malaria-Fälle 
sind selten. 
  
Gelbfieber ist nur in Sansibar oder vorherigem Aufenthalt in einem afrikanischen Land notwendig, 
jedoch nicht in Tansania. Die Reiseapotheke sollte auf den persönlichen Gebrauch abgestimmt sein. 
 
Bitte selbst abwägen, welche Impfungen durchgeführt werden. 
 
Welche Kleidung nehme ich mit? 
Momella liegt auf einer Höhe von 1.600 m, es kühlt am Abend und in der Nacht meist ab (ähnlich wie 
in Österreich). Lange Hosen, Pullover und Regenjacke sind unbedingt einzupacken. Erkundigen sie 
sich, in welchem Zeitraum sie kommen, um die passende Kleidung für die in Frage kommende 
Saison im Gepäck zu haben. 

 
 
Im November/Dezember ist die kleine und April/Mai die große Regenzeit. Festes Schuhwerk ist sehr 
zu empfehlen, sowohl für die vielen möglichen Wanderungen oder Ausflüge in die Umgebung als 
auch für die schlechten Wegeverhältnisse in den ländlichen Gegenden. 
 
In Tansania ist es für Frauen nicht üblich, mit kurzen Hosen oder Miniröcken herumzulaufen. 
Nehmen Sie daher lange oder dreiviertel lange Hosen mit. Nehmen Sie Kleidung mit, die auch 
strapazierfähig ist und permanente Sonneneinstrahlung und Staub aushält. 
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Gibt es Internet? 
Ja. Über zwei Laptops im Office gibt es die Möglichkeit, ins Internet zu gehen. Mit einem eigenen 
Laptop können Sie den Drahtlos-Zugang nutzen. Bei den verschiedenen Telefonanbietern in Tansania 
(Vodacom, Airtel) kann man einen Internet-Stick erwerben – im Anschaffungspreis für derzeit etwa 
20 €, desweiteren für ein unlimitiertes Datenvolumen für einen Monat etwa 15 € (25.000 – 30.000 
Tsh). Insgesamt ist das Internet hier sehr, sehr langsam. Mails mit großen Anhängen sind oft 
nicht runterzuladen. Der Upload, z.B. großer Fotos, ist hier auch sehr schwierig bzw. kaum möglich. 
 
Habe ich die Möglichkeit zu telefonieren? 
Das österreichische Netz funktioniert hier in den meisten Fällen nicht, bis auf A1. Sie können sich ein 
entsperrtes Handy mitnehmen oder vor Ort ein Handy kaufen (schon ab 20 €). In Tansania gibt es die 
Gesellschaften Vodacom, Airtel, Tigo und Zantel. Eine Simkarte kostet ca. 2.000 Tsh (1 Euro). 
Handycredit (Wertkarte/Voucher) kann man in der Ortschaft Ngarenayuki oder im Shop neben dem 
Africa Amini Alama-Restaurant kaufen. Die örtlichen Gesprächsgebühren sind mit einer der örtlichen 
Simkarten sehr preiswert. Darüber hinaus bieten die o. g. Gesellschaften günstige Flatrates an. Jeder 
hat hier ein Handy und ist es die beste und unkomplizierteste Art der Kommunikation hier vor Ort. 
Mit der örtlichen Simkarte können Sie auch nach Deutschland oder Österreich telefonieren, dies 
kostet allerdings pro Minute ca. 1.000 Tsh. (0,50 Euro). 
 
Gibt es Strom? 
Ja. In Momella gibt es zwar keine Stromleitungen. Sämtliche Einrichtungen und Unterkünfte sind 
jedoch mit einer eigenen Solaranlage ausgestattet. Die Solaranlage in den Unterkünften 
reicht für die Beleuchtung aus, zum Aufladen der Handys oder den Akkus von Kamera 
und Laptop. Haarföhn oder Wasserkocher können nicht verwendet werden. Europäische 
Kabelstecker passen (Adapter vor Ort). 
 

KONTAKT – Africa Amini Life (Tourismus) 
Information & Buchung 
Georgina Ruo (Englisch) 
+255 759 970 245 
info@africaaminilife.com 
www.africaaminilife.com 

Erstinformation – AT/DE/CH 
 
Michael Mangl, B.A. 
+43 664 452 66 67 
mm@africaaminialama.com 
www.africaaminilife.com 

 
 
RELEVANTE ADRESSEN DER BOTSCHAFT: 
 
ÖSTERREICH / DEUTSCHLAND 
Embassy of the United Republic of Tanzania 
Eschenallee 11, 14050 Berlin (Charlottenburg, Westend) 
Tel. +49-30-3030800 / Fax: +49-30-30308020 
 
SCHWEIZ 
Botschaft der United Republic of Tanzania 
47 Avenue Blanc, CH-1201 Genf 
Tel.: +41 22 731 8920 / Fax: +41 22 732 8255 
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